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Fortsetzung Titelseite

bindend. Es gehe um Einheitlichkeit über 
alle Kundeninformationskanäle, also um 
einen Erkennungsschlüssel, so die Verkehrs-
betriebe Luzern vbl. 

Dass „Wesemlin-Unterlöchli“ Mitte 2022 
von den vbl-Anzeigen verschwunden ist, 
führte zu Reaktion von Mitgliedern des 
Quartiervereins, unter anderem an der 
Generalversammlung. Sie bedauern, dass 
nicht mehr auf Anhieb klar ist, welcher 
Bus ins Wäsmeli fährt. Das sei zudem ver-
wirrend für Ortsunkundige. Genau gegen-
teilig tönt es bei den Verkehrsbetrieben 
Luzern. Da es in der Stadt Luzern keine 
Haltestelle „Wesemlin“ gibt, führe eine 
solche Bezeichnung am Bus vielmehr zu 
Verwirrung, da „Wesemlin“ in keinem an-
deren Kundeninformationskanal abge-
bildet wird. Man habe mit der Anpassung 
„einen sich vor längerer Zeit eingeschli-
chenen Fehler korrigiert“, so die vbl.

Ganz anders beurteilt dies der Quartier-
verein. Ohne Not sei da offenbar der 
Quartiernamen weggelassen wor-
den, heisst es hier. Zudem sei der Verein 
nicht in den Entscheid miteinbezogen 
worden. Mit einem Schreiben an die vbl 
wurde verlangt, den Zusatz „Wesemlin“  
wieder in die Bus-Anzeigen aufzunehmen.  
Die Verkehrsbetriebe Luzern vbl entschul-
digen sich, dass man den Quartierverein 
vorgängig nicht über die „Korrektur der fal-
schen Busanschrift“ informierte. Aber man 
habe zwingend bundesrechtliche Vorgaben 
einzuhalten. 

Noch ist der Entscheid nicht definitiv. Die 
Lösung liegt in einem neuen Namen für die 
Endhaltestelle, der dann wieder auf dem 

Bus zu lesen wäre. Für eine Umbennung 
ist aber die Stadt Luzern zuständig. Der 
Quartierverein stellte im vergangenen 
Oktober bei der Stadtregierung schriftlich 
den Antrag, per Fahrplanwechsel Dezember 
2023 die Endhaltestelle von „Unterlöchli“ 
neu in „Wesemlin-Unterlöchli“ umzu- 
benennen. Schliesslich sei Wesemlin ein 
fester Begriff, das beginne beim 
Kapuzinerkloster Wesemlin über die 
Guggenmusik „Wäsmeli Chatze“ bis hin 
zum Frauenchor Wesemlin. Dass der Begriff 
einfach von den Anzeigen verschwunden ist,  
werde von vielen Leuten im Quartier 
als Verlust empfunden, heisst es im Antrag 
an die Stadt. 

Seither ist ein halbes Jahr vergangen, der 
Entscheid ist offen. Sollte die Stadt Luzern 
die Umbennung bewilligen, folgt für die 
Namensänderungen der Haltestelle ein 

Anhörungsprozess, bei dem nebst der Stadt 
auch der Verkehrsverbund Luzern sowie 
das Bundesamt für Verkehr BAV mitein-
bezogen werden. Ob die Busse der Linie  7 
ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 
2023 wieder mit „Wesemlin-Unterlöchli“ 
beschriftet sind, war bei Redaktionsschluss 
der Quartierzeitung offen.
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Urs Schlatter

SEIT 1934 FÄHRT DER BUS
Busse fahren seit 89 Jahren ins Quartier. Die 
Jungfernfahrt ins Wesemlin fand am 24. Mai 
1934 statt. Der Quartierverein musste der 
Stadt  eine Einnahme von einem Franken pro 
Wagenkilometer garantieren. Bevor die Busse 
via der heutigen Linienführung verkehrten, 
mussten zuerst die Dreilindenstrasse und der 
Abendweg ausgebaut werden.

Oldtimer des Vereins vbl-historic: Auch die Linie 5 fuhr früher ins Wesemlin.                                         Foto: vbl


